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Die heilige Regel des Buddha

Im alten buddhistischen Kloster von Tengboche

(am Fuÿe der Ama Dablam) be�ndet sich eine

Bibliothek. In dieser Bibliothek gibt es ein sehr

langes Regal, auf dem der Gründervater, der Er-

wachte selbst, vor langer Zeit die alten Schriften

in 999 Bänden durchnummeriert von links nach

rechts in einer Reihe angeordnet hatte. Seitdem

durfte zu keinem Zeitpunkt mehr als eines der

kostbaren Bücher aus dem Regal zur Ausleihe ent-

nommen werden.

Auÿerdem musste, der heiligen Regel des Er-

wachten folgend, ein entnommenes Buch stets so

wieder in das Regal einsortiert werden, dass zwischen altem und neuem Standort eine

gerade Anzahl anderer Bücher stehe � denn ein Nichtbeachten dieses Rituals resultiere

in groÿem Unheil für das Kloster.

Eines Morgens nun schreitet der Bibliothekar bei seinem

Rundgang das Regal der 999 Bücher von rechts nach links

ab und liest dabei still die Nummern der Bücher: �Band 1�,

�Band 2�, �Band 3�, . . . , bis er am Ende des Regals bei �Band 999�

ankommt. Nach kurzem Nachdenken erschrickt er zutiefst und

schlägt Alarm.

Warum?


